
INGELN. Eine 25-jährige Autofah-
rerin ist gestern bei einem Unfall
mit dem Schrecken davongekom-
men: Die Frau war mit ihrem Opel
Corsa kurz nach 5 Uhr auf der Lan-
desstraße 410 unterwegs, als sie
wenige Meter vor Ingelns östli-
chem Ortseingang in den Straßen-
graben rutschte. Die Frau blieb un-
verletzt, ihr Wagen ohne erkennba-
re Schäden. Letzterer wurde von ei-
nem Abschleppunternehmen ge-
borgen. Die Polizei vermutet Glatt-
eis als Unfallursache. rb

Unfall wegen
Glatteis

SARSTEDT. Ein 21-Jähriger aus
Sarstedt hat gestern Unfallflucht
begangen. Doch er kam nicht
weit: Die Polizei schnappte ihn
wenig später bei seinem Auto. Der
junge Mann hatte mit seinem Nis-
san Primera gegen 1 Uhr einen
Opel Astra gerammt, als er rück-
wärts vom Wendehammer des Sa-
ganer Rings aus stadteinwärts
fuhr. Danach machte er sich aus
dem Staub. Die Polizei stellte fest,
dass er betrunken war. Er musste
seinen Führerschein abgeben. rb

Flüchtiger wird
geschnappt

LAATZEN. Die Stadtmarketing
GmbH Laatzen bietet Präsenta-
tionsflächen für Künstler aus dem
Leinetal zum Nulltarif an. Die Ar-
beiten werden in der Kulturbox im
Laatzener Rathaus gezeigt. Die
Kulturbox stellt nicht nur Vitrinen,
sondern auch ein Schaufenster zur
Verfügung. Damit sich möglichst
viele Künstler vorstellen können,
wechseln die Ausstellungen regel-
mäßig. Interessenten erreichen die
Stadtmarketing GmbH unter Tele-
fon (05 11) 8 20 54 52. st

Künstler dürfen
ausstellen

HANDBALL. Am Ende der letzten
Spielzeit mussten die Frauen des
TSV Rethen die Oberliga verlas-
sen und spielen nun in der Lan-
desliga. Zur Halbzeit der laufen-
den Meisterschaftsrunde hat sich
das Team von Thomas Fehrens im
Spitzenfeld der Klasse etabliert.
Da bis auf die langzeitverletzte Da-
niela Ritter alle Spielerinnen zum
Rückrundenstart an Bord sind,
hofft Fehrens, im Dreikampf ge-
gen Hildesheim und Hannover
die Nase vorn zu haben. tib/Seite 9

Dreikampf für
Rethens Frauen

LAATZEN: Der neue Musikschul-Verein in Laatzen freut
sich über starken Zulauf: Innerhalb von wenigen Tagen
hat er bereits 100 Mitglieder gewonnen – doppelt so viele
wie für diesen Zeitraum erwartet. Seite 3

Bereits 100 Mitglieder
HEMMINGEN: Zwei Morde haben die Einwohner in
Hemmingen im September und Oktober erschüttert
und verunsichert. Aber 2005 gab es nicht nur brutale
Verbrechen, sondern auch große Gesten. Seiten 6 und 7

Das war das Jahr 2005
Termine 2
Laatzen 3/4
Hemmingen 5
Jahresrückblick 6/7

Pattensen 8
Sport 9
Sarstedt 12
Landkreis Hildesheim 12

Das lesen Sie heute
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Ein 41-jähriger Mann hat in einem
Mehrfamilienhaus in Heisede ein
Drama verhindert. Der Nachbar
klopfte ein Ehepaar wach, dessen
Gästezimmer in Flammen stand.

VON CLEMENS WLOKAS

HEISEDE/LAATZEN. Es war kurz
vor 6 Uhr am ersten Weihnachts-
feiertag. Da wurde Bernd Seifert
von ungewöhnlichen Geräuschen
aus dem Schlaf gerissen. Kurz da-

rauf roch er Qualm. Ein paar Mi-
nuten später stand der 41-Jährige
bereits mit einem Feuerlöscher in
der Hand eine Etage tiefer vor der
Wohnungstür seiner Schwiegerel-
tern. Doch der beißende Rauch
kam von unten aus der Parterre-
wohnung.

Dort reagierte erst niemand auf
sein Klingeln und Klopfen. Erst
als Seifert die Tür eintreten wollte,
um seine Nachbarn zu warnen,
wurde sie plötzlich von innen ge-

öffnet. Dann ging alles blitz-
schnell. Der 41-Jährige rannte mit
seinem Feuerlöscher nach drau-
ßen und hielt die Sprühpistole in
die geborstene Scheibe, um die
Flammen bis zum Eintreffen der
Feuerwehr einzudämmen. In der
Zwischenzeit konnte das Ehepaar
– ein 28-Jähriger und seine ein
Jahr ältere Frau – die Wohnung
gemeinsam mit seinem erst zwei
Wochen alten Sohn verlassen. Für
kurze Zeit wurden auch die übri-

gen Hausbewohner evakuiert. Die
Frau und ihr Säugling wurden we-
gen einer möglichen Rauchgasver-
giftung vorsorglich in ein Hildes-
heimer Krankenhaus gebracht. 

Nach den ersten Ermittlungen
der Polizei war im Gästezimmer
der Wohnung im Hochparterre
ein Sofa in Brand geraten, das vor
einem Nachtspeicherofen stand.
Die Ursache des von der Feuer-
wehr schnell gelöschten Feuers ist
noch ungeklärt. Laut Polizei ent-

stand ein Schaden in Höhe von
5000 Euro.

Gegen 14 Uhr musste die Sar-
stedter Feuerwehr ein zweites Mal
ausrücken. In einem Kipphut-
Hochhaus brannte der Braten im
Backofen. In Laatzen gab es drei
Einsätze an den Festtagen: Auf der
Autobahn 7 brannte ein VW-Bus
aus, ein Wasserschaden war in ei-
nem Mehrfamilienhaus zu behe-
ben, und an der Grasdorfer Ahorn-
straße brannte ein Papiercontainer.

Feuer: Nachbar rettet Familie das Leben
Ehepaar und Säugling schlafen, während Sofa im Gästezimmer in Flammen steht – Brandursache noch ungeklärt
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Sonnenaufgang: 8.32 Uhr
Sonnenuntergang: 16.14 Uhr

Biowetter: Bei dieser Wetter-
lage treten häufig subjektive
Beschwerden auf. Menschen
mit hohem Blutdruck werden
belastet. 

HEUTE

-2°/-5°

MORGEN

-3°/-6°

DAS WETTER

Gehen mit dem Weihnachtsbaum tauchen (von links): Jascha Prothe (13), Melanie von Meyenn (29), Chris Bühler (43) und Olav Glomp (37). Aust

PATTENSEN. Das mit dem Weih-
nachtsschwimmen im Pattenser
Bad hat Tauchlehrer Olav Glomp
wohl etwas zu ernst genommen.
An Heiligabend versenkte er einen
kompletten Christbaum im Becken
– mit Kugeln, Baumspitze und En-
geln. „Die Kugeln haben wir mit
Wasser gefüllt, damit sie nach un-
ten hängen“, sagte Glomp. Mit ein
paar Tauchschülern schnorchelte
er durchs Becken – und wollte es
unter Wasser etwas festlich haben.
Heiligabend und am zweiten Feier-
tag öffnete das Bad die Pforten für
Frühschwimmer, die den Vormit-
tag im wohl temperierten Nass ver-
bringen konnten. So wie Horst
Köhn, der mit Enkel Marvin dem
heimischen Festtagsstress entging:
„Zu Hause stehen wir nur im Weg
rum. Bevor das Ärger gibt, gehen
wir schwimmen.“ Silvester sind
beide wieder da: Zum Jahresaus-
klang gibt es im Bad ab 12 Uhr ein
Unterwasserfeuerwerk, das die
Taucher mit Lichteffekten gestal-
ten wollen. st

Ausgeflippte
Bescherung
unter Wasser


